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(57)  Dag  aus  Flachmaterial  bestehende  AnschluSelement  (2) 
ist  zu  beiden  Seiten  mit  je  einer  kragenförmigen  Verbreiterung 
(5)  versehen,  an  der  ein  Einpreßwerkzeug  ansetzbar  ist  Die 
beiden  Verbreiterungen  (5)  sind  schräg  zur  Ebene  des  Ko- 
ntaktelementes  (2)  und  in  entgegengesetzter  Richtung  abge- 
bogen.  Die  einander  zugewandten  Verbreiterungen  benach- 
barter  Anschlußelemente  weisen  dadurch  einen  größeren  Si- 
cherheitsabstand  zueinander  auf. 
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  Das  aus  Flachmaterial  bestehende  AnschluBelement  (2) 
ist  zu  beiden  Seiten  mit  je  einer  kraganförrnigen Verbreiterurng 
(5)  versehen,  an  der  ein  Einpreßwerkzeug  ansetzbar  ist.  Die 
beiden  Verbreiterungen  (5)  sind  schräg  zur  Ebene  des  Ko- 
ntaktelementes  (2)  und  in  entgegengesetzter  Richtung  abge- 
bogen.  Die  einander  zugewandten  Verbreiterungen  benach- 
barter  Anschlußelemente  weisen  dadurch  einen  größeren  Si- 
cherheitsabstand  zueinander  auf. 



Die  Erfindung  bezieht  sich  auf  ein  elektrisches  An- 
schlußelement  zum  Einpressen  in  eine  Bohrung  einer 
Trägerplatte,  wobei  das  aus  Flachmaterial  bestehende  An- 
schlußelement  zu  beiden  Seiten  eine  kragenförmige  Verbrei- 
terung  aufweist,  an  der  ein  Einpreßwerkzeug  ansetzbar  ist. 

Ein  derartiges  Anschlußelement  ist  z.B.  durch  die  US- 
PS  3769679  bekannt  geworden.  Danach  liegen  die  Verbrei- 
terungen  in  der  Ebene  des  Anschtußelementes.  Da  die 
Anechlußelemente  reihenweise  in  die  Trägerplatte  ein- 
gepreßt  werden,  liegen  die  kragenförmigen  Verbreiterungen 
ebenfalls  in  einer  Ebene.  An  den  Verbreiterungen  verringert 
sich  der  Abstand  zwischen  den  Anschlußelementen. 

Der  Erfindung  liegt  die  Aufgabe  zugrunde,  den  Teilun- 
gsabstand  zwischen  den  Anschlußelementen  zu  verringern, 
ohne  daß  ein  Sicherheitsabstand  unterschritten  und  ohne 
daß  der  Querschnitt  der  Verbreiterung  verringert  wird. 

Diese  Aufgabe  wird  dadurch  gelöst,  daß  die  Verbreite- 
rungen  schräg  zur  Ebene  des  Kontaktelementes  und  in 
entgegengesetzter  Richtung  abgebogen  sind.  Einander  zu- 
gewandte  Verbreiterungen  benachbarter  Anschlußelemente 
sind  dadurch  in  entgegengesetzter  Richtung  gebogen,  so 
daß  sie  einander  nicht  berühren,  selbst  wenn  sie  sich 
überdecken.  Dadurch  kann  der  Teilungsabstand  zwischen 
den  Anschlußelementen  erheblich  verringert  werden  ohne 
daß  diese  der  Gefahr  einer  gegenseitigen  Berührung  ausge- 
setzt  sind.  Das  Abbiegen  der  Verbreiterungen  ist  fertigung- 
stechnisch  erheblich  einfacher  durchzuführen  als  z.B.  ein 
Verdrehen  der  noch  am  Stanzstreifen  hängenden  An- 
achlußelemente.  Dies  trifft  insbesondere  auf  An- 
schlußelemente  zu,  die  in  sich  abgewinkelt  ausgebildet  sind 
wie  z.B.  bei  einer  elektrischen  Baugruppe  mit  einer  Steck- 
kontaktleiste,  deren  Anschlußelemente  aus  der  Steckrich- 
tung  heraus  senkrecht  zur  Leiterplatte  der  Baugruppe  abge- 
bogen  und  in  deren  Bohrungen  eingepreßt  sind.  Bei  diesen 
werden  die  inneren  Anschlußelemente  von  den  äußeren 
weitgehend  verdeckt,  so  daß  die  Verbreiterungen  groß 
genug  sein  müssen,  um  das  Einpreßwerkzeug  ansetzen  zu 
können. 

Im  folgenden  wird  die  Erfindung  anhand  eines  in  der 
Zeichnung  dargestellten  Ausführungsbeispieles  näher 
erläutert. 

Die  Fig.  1  und  2  zeigen  in  einer  Seitenansicht  und 
einer  Draufsicht  eine  Steckverbinderleiste  1  mit  An- 
schlußelementen  2,  die  aus  Flachmaterial  hergestellt  sind 
und  deren  freie  Enden  in  Bohrungen  3  einer  Trägerplatte  4 
eingepreßt  sind.  Die  Anschlußelemente  2  weisen  unmittelbar 
über  der  Leiterplatte  zu  beiden  Seite  je  eine  kragenförmige 
Verbreiterung  5  auf,  die  besonders  vorteilhaft  etwa  im  Win- 
kel  von  45°  zur  Ebene  des  Anschlußelementes  abgebogen 
ist  Die  beiden  Verbreiterungen  5  eines  Anschlußelementes 
2  sind  in  entgegengesetzter  Richtung  abgebogen.  Die  in 
mehreren  Reihen  rasterförmig  angeordneten  An- 
schlußelemente  2  sind  einander  eng  benachbart.  Die  einan- 
der  zugewandten  Verbreiterungen  5  benachbarter  An- 
schlußelemente  2  einer  Reihe  sind  in  enbgegengesetzter 
Richtung  abgebogen,  was  einen  erheblich  größeren  Zwis- 
chenraum  ergibt,  als  wenn  sie  in  der  Ebeoe  der  An- 
schlußelemente verbleiben  würden.  Dadurch  werden  bei 
engem  Teilungsabstand  hinreichend  große  Sicherheit- 
sabstände  zwischen  den  Anschlußelementen  eingehalten. 
Die  Ansatzflächen  für  das  Einpreßwerkzeug  verringern  sich 
kaum. 

Elektrisches  Anschlußelement  zum  Einpressen  in  eine 
Bohrung  einer  Trägerplatte,  wobei  das  aus  Flachmaterial 
bestehende  Anschlußelement  zu  beiden  Seiten  je  eine  kra- 
genförmige  Verbreiterung  aufweist,  an  der  ein  Ein- 
preßwerkzeug  ansetzbar  ist,  dadurch  gekennzeichnet,daß 
die  Verbreiterungen  (5)  schräg  zur  Ebene  des  Kontaktele- 
mentes  (2)  und  in  entgegengesetzter  Richtung  abgebogen 
sind. 
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